
P r o t o k o l l 
der 31. Mitgliederversammlung des 

Ökumenischen Forums Berlin-Marzahn e.V. 
am 19. Mai 2015 um 19.00 Uhr 

im Gemeindezentrum Marzahn-Nord 
Schleusinger Str. 12, 12687 Berlin 

 
 
Anwesende Mitglieder: Herr Göbel, Herr Bansen, Herr Roeber, Frau Hellmich, Frau Küstermann, Herr 
Buntrock, Herr Pietz, Frau Jachalski, Frau Nitschke, Frau Scharlach, Herr Schmidt, Herr Hülsemann 
 
Gäste: Frau Huang, Frau Dang 
 
Protokollführung: Herr Bansen 
 
 
Beginn der Versammlung: 19:10 
 
TOP 1: Geistliches Wort 
Pfarrer Göbel macht eine geistliche Einleitung, inkl. Gesang, Gebet und Vaterunser. 
 
TOP 2: Feststellung der ordnungsgemäßen Einladung 
Frau Jachalski stellt nach Befragung der Anwesenden Mitglieder fest, dass die Einladungen zur 31. 
Mitgliederversammlung in Übereinstimmung mit der Satzung rechtzeitig an alle Mitglieder verschickt wurde. 
 
TOP 3: Feststellung der Beschlussfähigkeit 
Nach Zählung der anwesenden Mitglieder stellt Frau Jachalski fest, dass die Mitgliederversammlung 
beschlussfähig ist. 
 
TOP 4: Wahl des Versammlungsleiters 
Als Versammlungsleiter wird Herr Göbel von Frau Jachalski vorgeschlagen. Er wird daraufhin durch 
Handzeichen mit einer Enthaltung und ohne Gegenstimmen zum Versammlungsleiter gewählt. 
 
TOP 5: Bestätigung der Tagesordnung 
Herr Göbel fragt, ob es Änderungswünsche zur Tagesordnung gibt. Dies ist nicht der Fall. Einstimmig wird 
die vorgeschlagene Tagesordnung angenommen. 
 
TOP 6: Bericht des Vorstandes 
Frau Jachalski liest den gesamten Bericht des Vorstands vor und Herr Pietz und Frau Nitschke ergänzen ihn 
teils mit zusätzlichen, mündlichen Informationen. Der Bericht ist diesem Protokoll angehängt. 
Anschließend danken die anwesenden Mitglieder Frau Jachalski für ihre Arbeit; Frau Küstermann überreicht 
ihr einen Blumenstrauß. 
 
TOP 7: Finanzbericht und Jahresrechnung 
Frau Hellmich liest den Finanzbericht bzw. Prüfbericht Punkt für Punkt vor. Der Bericht ist dem Protokoll 
angehängt. Sie dankt Frau Küstermann für die Unterstützung in der Erstellung des Berichts. 
 
TOP 8: Aussprache 
Die anwesenden Mitglieder haben nun die Möglichkeit, Fragen zu stellen und Anmerkungen zu machen zu 
den Tagesordnungspunkten 6 und 7. 
Herr Röber spricht die langjährige Zusammenarbeit zwischen Ökumenischem Forum und Arbeitskreis Indien 
an und bittet darum, diese im Vorstandsbericht nicht zu vergessen bzw. noch zu ergänzen. 
Herr Buntrock fügt hinzu, dass wir per Kollekte Geld gesammelt haben für die Erdbebenopfer in Nepal. 
Zum Finanzbericht gibt es von Seiten der Anwesenden keine Rückfragen. 
 
TOP 9: Entlastung des Vorstandes und der Kassenführerin 
Herr Göbel fordert die anwesenden Mitglieder auf, über die Entlastung von Vorstand und Kassenführerin 
abzustimmen. Im Ergebnis gibt es 8 Ja-Stimmen, 4 Enthaltungen und keine Gegenstimmen. Damit sind der 
Vorstand und die Kassenführerin entlastet. 
 
Pause mit Abendbrot: 20:00 – 20:20 
 



 
TOP 10: Ausblick auf 2015 
 30.05. Nachbarschaftsfest in Marzahn – Anstelle des ursprünglich geplanten Willkommensfest für 

Flüchtlinge wird ein Nachbarschaftsfest am Freizeitforum Marzahn unter Teilnahme auch des 
Ökumenischen Forums stattfinden. 

 14.06. Gedenken am Sinti-Stein am S Raoul-Wallenberg-Str. / Don-Bosco-Zentrum. 

 21.06. Sommerfest in Alt-Marzahn. 

 28.06. Klangfarbenfest in den Gärten der Welt – Frau Dang bitte um Mitarbeit bei der Vorbereitung für 
den Stand der ACK. 

 12.09. Fest der Kirchen. 

 12.und 13. 09. Erntedankfest in Alt-Marzahn – Stand geteilt mit Indischem Forum. 

    ??    Politikergespräch zwischen den Wahlen – Herr Buntrock gibt zu bedenken, dass dieses Thema 
(Flüchtlinge) lieber über das Bündnis für Demokratie und Toleranz laufen sollte, nachdem dieses nun 
diverse Gruppen vereint. 

 ??.11. Friedensdekade: Geplant ist eine gemeinsame Tafel der Religionen – Herr Pietz berichtet kurz 
über das Vorhaben. 

 
TOP 11: Verschiedenes 
 Vorstellung Frau Luping Huang: Frau Jachalski bittet Frau Huang, sich kurz vorzustellen. Sie war zuvor 

Praktikantin in der Gemeinde Marzahn/Nord und sucht derzeit Arbeit. Dabei stieß sie auf das ÖkFO und 
fand es interessant. An der letzten Vorstandssitzung nahm sie interessehalber schon einmal teil. 

 Frau Dang berichtet von den Plänen zur Änderung des Geschichtsunterrichts in Berlin und 
Brandenburg gegen die es bereits eine Petition gibt. Am 09.07. soll dazu eine Veranstaltung / ein 
Treffen stattfinden und das ÖkFo ist herzlich eingeladen, daran mitzuwirken. 

 Herr Hülsemann möchte die Bedeutung des Namens der Poelchaustraße bekannter machen. Mit 
einigen Leuten hat er bereits Ideen entwickelt, es fehlt aber noch ein offizieller Träger der Aktion; das 
ÖkFo wäre dafür geeignet. Am Eingang des Kauflands an der Ecke zur Märkischen Allee sollen 
idealerweise Tafeln aufgehängt werden, dazu Einbeziehung der Bewohner etc. 

 Herr Hülsemann berichtet über eine Aktion gegen den Wiederaufbau der Garnisonkirche in Potsdam. 
Er lädt ein, sich im Internet zu informieren über das Für und Wider des Projekts. 

 Herr Buntrock spricht das Thema Mitgliederwerbung an. Der Altersschnitt ist nach wie vor deutlich zu 
hoch. Es sollte hier stärker geworben werden. 

 Die Website wird nach wie vor von Frau Küstermann gepflegt. Von Ihrer Seite besteht Interesse daran, 
diese Aufgabe ggf. an eine andere Person, zumindest teilweise, abzugeben. 

 Herr Pietz berichtet von einem Konzert des “Messias” von G.F. Händel in hebräischer Sprache und 
wirbt in diesem Zusammenhang auch für eine CD. 

 Impulse für 2016: Osterweg, Auschwitzfahrt, Öffentlichkeitsarbeit. 

 
Ende der Versammlung: 21:30 
 
 
 
 
Protokoll:      Vorsitzende: 
 
 
 
 
Roman Bansen            Petra Jachalski 

 


